
gern

aſt
teb

ge
rre

en
ine
nd

c

FNbenöAusgabe

halle und Umgebung
Halle den 3 Mat 1920

Fur Tarifbewegung der Fngeſtellten
Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten der

taufmänniſchen Angeſtellten und die Arbeits
gemeinſchaft freier Angeſtellter hielten am Sonn
tag vormittag im Walhallatheater eine Verſammlung ab die von
annähernd 3000 Perſonen beſucht war ſo daß der Saal ſich bis
auf den letzten Platz gefüllt hatte

Nach Begrüßungsworten des Verſammlungsleiters Herrn
Bratge erſtattete Herr Meindel Bericht über den gegen
wärtigen Stand der Tarifverhandlungen der noch genau derſelbe
iſt wie vor 14 Tagen Der Referent meinte die Arbeitgeber
lietzen ſich noch immer leiten vom Geiſt des Hanſabundes des
Jnduſtrieſchutzverbandes und könnten ſich nicht trennen von der
Vorſtellung daß Gewalt vor Recht gehe Unter ſolchen Umſtänden
könne vom Wirtſchaftsfrieden nicht die Rede ſein ſondern die
Hegenſätze müßten durch Kampf entſchieden werden Geiſtige Ar
beiter verdienen vielfach nicht halb ſo viel als Handarbeiter
ſtge alſo unter das Niveau derer herab die bisher als das

roletariat galten Dabei ſeien die Verdienſte des Handels und
der Jnduſtrie außerordentlich hoch manche hieſige Firmen hättenGehaltstonto der Firmen25 30 Prozent Gewinn verteilt Das
habe vor dem Kriege durchſchnittlich 3 Proz betragen während
es jetzt nur betrage

Herr Barthel vom Gewerkſchaftsbund kaufmänniſcher An
zeſtellter ſprach ſich in r Sinne aus Die heutige Ge
haltslage bedeute eine große Ungerechtigkeit für die Angeſtellten
deren Lebensbedingungen zum großen Teil weit unter dem
Exiſtenzminimum liegen Redner forderte auf zur Einigkeit und
geſchloſſener Front

Herr Jng Blumenſchein ſprach über das Mitbeſtim
nungsrecht das nach der jetzigen Form des Betriebsrätegeſetzes
nicht imſtande ſei den erwünſchten Ausgleich innerhalb des Be
triebs zu ſchaffen Das Mitbeſtimmungsrecht müſſe ſo ausgebaut
werden daß alle mitbeſtimmenden Faktoren in der Lage ſeien zu
anterſuchen was eine Firma zu leiſten vermöge Das Mitbe
ſtimmungsrecht ſei wichtiger als die Gehaltsfrage Wie ſellen
mitbeſtimmende Angeſtellte die Einſtellung und Entlaſſung regeln
önnen wenn ſie über den Produktionsprozeß nicht unterrichtet
ſeien Redner forderte dazu auf einmütig Gewehr bei Fuß zu
ſtehen und bereit zu ſein wenn der Ruf zum äußerſten Kampf
ſollte ergehen müſſen

Frl Fehſe forderte für die weiblichen Angeſtellten völlige
Sleichſtellung mit dem Manne

Herr Schäffner ertlärte daß der Manteltarif bis auf
2 Punkte erledigt ſei Einige Gruppen fallen aus dem Tarif
heraus Das Zeitungsgewerbe ſei nicht beteiligt Die Banken
perlangen daß ihre Angeſtellten warten ſollen bis zur Aufſtellung
eines Reichstarifs Sie verſuchen Organiſationen auszuſchalten
Auf dieſem Gebiete ſei der Kampf bereits entbrannt und die
Bankangeſtellten hätten ihren Arbeitgebern ein Ultimatum ge
ſtellt Aushilfskräfte ſollen in Zukunft nur mit Einwilligung
der Angeſtellten und nur auf die Dauer von 2 Jahren ange
nommen werden Kündigungen dürfen nur zum Vierteljahrs
ſchluß erlaſſen werden Die tarifmäßigen Gehälter haben nur
als Mindeſtſätze zu gelten Jn Krankheitsfällen ſei das Gehalt
ie nach der Dauer der Dienſtzeit 6 bis 13 Wochen zu zahlen ohne
Anrechnung des Krankengeldes Kautionen dürfen nur leitenden
Angeſtellten abverlangt werden Der Einigungsausſchuß müſſe
für das ganze Dienſtverhältnis zuſtändig ſein Es gehe nicht an
daß beiſpielsweiſe der Kontorbote höhere Bezüge habe als der
Korre pondent der die Briefe entwirft und ſchreibt die jener
auf die Poſt bringt

Die Ausſprache n ſich ſehr lebhaft Es wurde aus
gefübrt die Tarifſätze ſeien heute ſchon wieder zu niedrig Die
Ware des Angeſtellten die Arbeitskraft müſſe gleichfalls dem
Weltmarktpreiſe angepaßt werden Zwiſchenrufe Wenn wir
nicht arbeiten verhungern die Chefs Die Forderungen ſeien
gerecht darum müßten ſie nötigenfalls kämpfend durchgeſetzt
werden durch einen grauſamen und ſchnellen Krieg nach der
Deviſe Hindenburgs Man müſſe das Wort das ein Monarch
wrach auch den Chefs entgegenſchleudern das Wort Macht

euern Dreck alleene Auf gewerkſchaftlichem Gebiet müſſe man
mit den Arbeitern Hand in Hand gehen Solidarität Diſzirlin
Gewerkſchaftstreue und eiſerner Wille ſeien notwendig Jn
offiziell habe man gehört daß die Chefs nur 40 50 Proz Zu
ſchlag zu den früheren Gehältern bewilligen wollen

Hierauf wurde folgende Reſolution einſtimmig angenommen
Die Verſammlung der halliſchen Angeſtellten beauftragt die
Tarifkommiſſion von den Arbeitgebern eine bündige Erklärung
zu verlangen wie weit ſie geneigt ſind auf die Forderungen der
Angeſtellten einzugehen andernfalls die Verhandlungen abzu
brechen ſind

Die Stillequng von Bahnbetrieben
Wie ſchon wiederholt erörtert gähnt in unſerm Straßenbahn

etkat ein Loch von 3 Wllionen Mark das Defizit droht trotz der
erhöhten CEinnahmen die man auf Grund der Fahrpreisſteigerungin die Rechnung eingeſetzt hat Selbſtverſtändlich kann unſere
Stadt ſich einen ſo verluſtreichen Bet ieh nicht lange leiſten die
ſtädtiſchen Behörden haben aber vorläufig von Betriebsein chrän
kungen abgeſehen um noch einige Zeit die Entwicklung der
Straßenbahnverhältniſſe zu beobachten dann erſt wird eine end
gültige Entſcheidung über die Ausſchaltung ſolcher Strecken und
Cinrichtungen die verteuernd wirken getroffen werden

Ueber Stillegung von Bahnbetrieben anderwärts geben nach
ſtehende Angaben ein Bild

Nachdem am 1 November die ſtädtiſche Straßenbahn in
Zittaun ihren Betrieb wegen Unwirtſchaftlichkeit infolge der hohen
Löhne und Bauſtoffpreiſe eingeſtellt hatte folgten dieſem Bei
ſpiele zunächſt die Straßenbahnen in Altenburg Meißen Ebers
walde Wittenberg Bergiſche Kleinbahnen Kleinbahn Zündorf
Siegburg Die Straßenbahn Schönebeck Elmener geriet im
vorigen Monat in Konklurs und der Magiſtrat der Stadt Forſt
in der Lauſitz hat den Bau der elektriſchen Bahnen eingeſtellt

Zu keilwei er Betriebseinſtellung iſt es bei der Mülheimer
Straßenbahn gekommen

Auch die Allgemeine Berliner Omnibusgeſellſchaft iſt aus
wirtſchaftlichen Gründen gezwungen ihres Perſonalbeſtandes
darunter bedauerlicherweiſe auch Leute die bereits 20 Dienſt
jahre hinter ſich haben zu entlaſſen

Die Oberrheiniſche Eiſenbahngefellſchaft deren großzügig an
gelegtes Bahnnetz die Städte Mannheim Weinheim und Heidel
berg verbindet hat ihren ſämmtlichen Beamten und Arbeitern
wegen Unrentabilitöt des Unternehmens an dem auch die ge
nannten Städte finanziell beteiligt ſind zum 1 Juli d J
kündigen zu müſſen

Früher beſtrentierendſte Verkehrsunternehmungen arbeiten
heute durchweg mit Betriebsverluſten d h die Betriebseinnahmen
weichen oft noch nicht einmal zur Deckung der Löhne geſchweige
denn der übrigen Betriebsausgaben aus Städtiſche Bahnbe
triebe von welchen bei der Kommunaliſierung erhofft wurde
daß ſie bei Eintritt wirtſchaftlicher Rückſchläge die Allgemeinheit
durch gule finanzielle Ergebniſſe ſtützen ſollten e er den
Steuerzahlern zur Laſt Die Tariferhöhungen ſind überall be
reits in einer Weiſe zur Deckung der Fehlbeträge herangezogen
daß eine weitere Verteuerung der Bahnfahrt ohne Schädigung
des Geſamtunternehmens nicht mehr möglich ſind

Die Straßenbahnen und Kleinbahnen bieten daher in ihrer
Beſamtheit ein mindeſtens ebenſo troſtloſes Bild wie die ſtaat
lichen Verkehrsunternehmungen mit ihren Milliardenverluſten
alles Folgen der mangelnden Erkenntnis daß die verfügbaren
Perbrauchsgüter zur Befriedigung der Anſprüche der Bevölkerung
nicht ausreichen daß nur die Steigerung der Exzeu
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jgung d h der Arbeitsleiſtung und niemals die
Erhöhung der Entlohnung die jetzt doch nur durchPapier ohne inneren Wert möghlich iſt helfen kann

Der neue Rektor der Univerſität Halle
Zum Rektor der Univerſität für das am 12 Juli d J be

ginnende neue Amtsjahr iſt der Ordentliche Profeſſor in der
Philoſophiſchen Fakultät Dr Paul Menzer gewählt worden

Profeſſor Menzer wurde am 3 März 1873 als Sohn des
Oberpoſtſekretärs Max Menzer in Berlin geboren wo er das
Luiſenſtädtiſche Gymnaſium abſolvierte 1897 ſeinen Dr vbil
machte und ſich 1900 habilitierte 1906 erhielt er einen Ruf als
außerordentlicher Profeſſor nach Marburg ſeit 1908 iſt er als
ordentlicher Profeſſor an der Univerſität Halle tätig roſeſſor
Menzer der Mitglied der Goethe und Kantgeſellſchaft iſt hatfich hauptſächlich dem Studium unſeres größten deutſchen Philo

ophen Jmmanuel Kants gewidmet Von ſeinen Werken ſeien
erwähnt Der Entwicklungsgang der Kantſchen Ethik 1897 Die
Kantſtudien II und III 1897/98 hiloſophi ſches Leſebuch
1903 Tafeln zur Geſchichte der Philoſophie 1910 Kants

Lehre von der Entwicklung in Natur und Geſchichte 1911 Kant
in v Aſters Großen Denkern 1912 Einleitung in die Philo

fophie 1913
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e e HDer Mai hat ſich gut eingeführt Schon am Sonnabend
herrſchte die herrlichſte Witterung und geſtern erreichte die Tem
peratur faſt 25 Grad Celſius Erſt dex Abend brachte einige Abtkühlung Flieder und Goldregen ſtehen noch in voller Blüte

jetzt hat ſich auch der herrliche Rotdorn ihnen zugeſellt
Paul Beckers im Apollo Theater Das Steinertſche Operetten

En emble hat das Apollo Theater verlaſſen und der Komiker
Paul Beckers iſt mit ſeiner Geſellſchaft dort eingezogen Die
Neumannſche dreiaktige Burleske Der vertauſchte An
ton vom künſtleriſchen Standpunkt aus zu bewerten wäre
ebenſo unmöglich wie ungerecht Sie will nichts weiter ſein als
leichte Unterhaltungskoſt und auch das nur in gewiſſen Grenzen
Ein Akt iſt eine in den dürftigen Rahmen einer Dorfkirmes loſe
eingefügte Vorführung einer trotz Kriegsernährung recht kräftigen
Athletin einer Chineſin die kein Rückgrat beſitzt und eines
fingerfertigen Jongleurs Sämtliche Kräfte der Geſellſchaft als
da ſind Elſe Herzog Edith Beckers Franz BottK Kretſchmar und E Richards ſie übertreiben abſicht
lich die Lächerlichkeit der Perſonen die ſie darſtellen Paul
Beckers ſelbſt der zwei Rollen zu mimen hat iſt ein guter Grotesk
komiker Er hat etwas von dem an ſich was einen Arnold Riek
unwiderſtehlich macht er iſt jener unbeſchreibliche komiſche zum
Lochen zwingende Hauch der das ganze Aeußere des Mannes
umgibt der jeder ſeiner Bewegungen und Allüren anhaftet Das
Publikum amüſierte ſich in allen Tonarten und das iſt der

Zweck der Uebung C II BDie Brüder Karamaſoff ein Rieſenfilm in 7 Akten
füllt jetzt tagtäglich die weiten Räume des U T Lich t
ſpielhauſes Leipziger Str 88 mit einem aufmerk
ſamen Publikum Nach Doſtojewskis gleichnamigen Romane in Szene geſetzt ſchildert dieſer Film die für unſere
Begriffe oft echt und recht ruſſiſchen Zuſtände in jener
ſöhnereichen Familie mit packender Gewalt Das Spiel der
Leidenſchaften und der Liebe nimmt in ſehr abwechſlungs
reichen niemals langweiligen Bildern ſeinen ſchickſals
ſchweren Lauf Man wird gefeſſelt von den Wirkungen die
aus der rortrefflichen Darſtellung durch eine ganze Galerie
anerkannter Bühnenkünſtler hervorgehen Verleihen ſie doch
den Vorgängen jenes hohe Maß von Charakteriſtik das
über das fehlende Wort allein hinwegzutäuſchen und manche
pſychologiſche Lücke zu verdecken imſtande iſt Allerdings
ſpielt kein Geringerer als der ausgezeichnete Emil Jannings
die Hauptrolle des Dimitri auch hat er zwei Partnerinnen
von ebenbürtiger Leiſtungsgüte ſo daß die Dar
ſtellung jeden durchaus befriedigt ſelbſt wenn er mit dem
Abſchluſſe der Affären weniger einverſtanden ſein ſollte
weil er etwa meint Katherina gehöre letzten Endes eher zu
Dimitriew als Gruſchenka Phototechniſch iſt der km

rüberdies lobenswert
Die Stimme ſo nennt ſich das große Schauſpiel in 6 Akten

das die U T Lichtſpiele Alte Promenade zur Aufführun
bringen Albert Baſſermann in der Hauptrolle weiß du
ſeine beredte Mimik und ſein temperamentvolles Spiel die Hand
lung zu einer äußerſt intereſſanten zu geſtalten Seine ttin
Elſe Baſſermann und als rührende Blinde Frl Schultz ſtehen
ihm wirkungsvoll zur Seite Eine Ecihe prächtiger Naturauf
nahmen aus dem bayeriſchen Hochgebirge geben dem Film ein
beſondercs Gepräge Die zahlreichen Kinoverehrer werden auch
diesmal auf ihre Koſten kommen

Der Volk kindergarten vom Frauenbildungsverein in der
Bethcke Lennann Stiftung iſt in der Lage Kinder aufzunehmen
zu können Beſonders jetzt in der auten Jahreszeit bietet der
ſchöne Park Gelegenheit zu grſunder Bewegung und frohem
Spiel im Freien Hier lernen die Kinder die Schönheiten der
Ratur kennen und haben die Freude der Betätigung an ihren
kleinen Beeten Für die geſundheitlichen Maknahmen iſt aus
giebig geſorgt Die nötigen Lehrkräfte Räume Spiel und
Boſchäf igunasmittel ſind vorhanden um die Kinder anregend zu
beſchäftigen ihre Sinne zu üben und ihre geiſtigen Fähigbeiten
zu entwickeln ſo daß ſie körperlich und geiſtio ihren Kräften ent
ſprechend gefördert werden und die notwendige Vorbereitung für
die Einheitsſchule erhalten die die heutigen Erzieher vom Kinder
garten fordern Anmeldungen werden täglich von 9 bis 12 Uhr
im Kindvergartenhauſe Burgſtraße 45 entgegengenommen

Offiziervereinigung des Landwehr Jnf Regts Nr 36 Am
Sonnabend dem 8 Mai findet abends um 88 Uhr kamerad
ſchaftlicher Abend im Püſner Urquell Varfüherſtraße 20 ſtatt
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1929/21 Zur aleichmäßigen Verteilung
le beſtimmten Kohlenmengen iſt es unbe

dingt notwendig daß ſich ſämtliche Kohlen und Grude
karteninhaber bei ihren Lieferanten bis 9 Mai anmelden
reſo in die Kundenliſte eintragen laſſen

Die Meldung ſeitens der Kohlenhändler muß am 10 Mai bei
der Ortskohlenſtelle erfolgt ſein nach dieſer Feſtſtellung erfolgt
die Zuteilung der für Halle beſtimmten Lowrybezugsſcheine
Wer ſich nicht anmeldet läuft Gefahr nicht beliefert zu werden

Siehe Jnſerat

Kohlenverſorgun

der für F5 e Stadt 2lle

Verhaftung eines Schwerverbrechers Sonnabend vormittag
wurde in der Gr Steinſtraße der von der hieſigen Staatsanwalt
ſchaft wegen Diebftahls und anderer r Verbrechen ſteck
brieflich verfolgte Arbeiter Albin T 2 Poliz amten
feſtgenommen Bier leitete bei ſeiner Feſtnahme he tigen Wider
ſtand auch führte er einen geladenen Revolver k
Stubenbränd Jn er Nacht fand im t Krt

ein Stubenbrand att Die herbeigerufene 7 n
nach kurzer Tätigkeit wie rer abrücken Perſonen d t v
letzt

Durchgänger Geſtern nachmittag ſcheuten in der Humbold
ſtraße die Pferde eines Frhrzertsbetzers Sie raten m
Wagen durch die Schillertrake iersei wurde die Gartenm r
eines Grundſtückes in der Schlerhrease ſchwer be igt Di
Deichſel und ein Vorderre e Wagens zerbrachen die Pfer
erlitten leichte Verletzungen Lerſanzn ſind nicht zu Schaden ge
kommen

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Reichbeladen ſchwankt der Wanen nut

Schiller ſondern auch Prof E Fiämeg hat das Motiv vor
Grund aus erfaßkt Sein Oelgemelie Zurrnerate aimet nämlich
die ſegengeſchwellte Fülle des trithen Hat es zeigt den Alls
belebenden ſicheren Pinſelſtrich des Meaſers nd die Farben die
das Auge freudig erregen indem e ment rändlich charakt
ſieren Das Hochgefühl der abendlicen e
ganze Bild ausgegoſſen ſie verleibt d rden
kräftigen Landleuten geſteigerte Lebenden an febt die Ratür
lichkeit der Bewegungen Das Gras rmähte Acker die allmählich verſchwimmente Ferne auch das Ge
wölk ſteht im richtigen Verhältniſſe zu den Aurrablunger
Himmelslichtes es iſt ein Bild aus einem 5 un
Tauſch u Groſſe Vereinſamte Kiefern on Albi
ſind dazu das vaſſende Gegenſtück Die Tinten der Straße
Vordergrunde des Feldraines des wogenden Fees ſelbſt
allem aber der einſam aufragenden Kiefern
Bäume ſind ferner in einen effektvollen Himmel t
fein abgetönte Farben durch einige feſt du rte Wolken
ſichtlich gehoben werden Da auch die anderen Gemälde Wert
beſitzen lohnt ſich ein baldiger Beſuch der Ausſtellung R

Dr TStadttheater Heute Montag abend 7 Udr gelangt Alt
Heidelberg zur Aufführung Dienstag abend 7 Ubr Lohen
grin Mittwoch Vor Sonnenaufgang Donnerstag Der Wild
ſchütz Freitag Der fliegende Holländer Sonnabend findet das
VII diesjährige Konzert unter Leitung von Profeſſor Paul
Graener ſtatt Sonntag nachm Volksvorſtellung Helden Sonn
tag abend Der Zigeunerbaron

III Kammermuſik Die junge Halliſche Streich Quartett
vereinigung vom Städtiſchen Theaterorcheſter findet ſich zu einem
III Kammermuſikabend Romantiker Abend am Mittwoch den
5 Mai abends 8 Uhr im Saale der Loge zu den fünf Türmen
zuſammen Zur Aufführung kommen diesmal Werke von
Schubert op posth moll Tod und das Mädchen und vonSchumann op 41 Nr Allen Muſikfreunden ſei der Beſuch
dieſer Veranſtaltung angelegentlichſt empfohlen Karten bei
Reinhold Koch

Die tolle Komteß Erſtaufführung im Wal
halla Theater Die Direktion Walter Steinert
die im Apollo Theater mit graziöſem Spiel fleißigen Auf
führungen und viel Ernſt Widerſpruch Aber der Ernſt
in der Einſtudierung iſt bei der Operette dringend nötig
aufgewartet hatte iſt ins Walhalla Theater überſiedelt und
ſetzt dort ihre Traditionen fort Die tolle Komteß von
Kollo ſeit einigen Jahren geſpielt von der Maas bis an
die Memel von der Etſch bis an den Belt gefiel wieder
einmal trotzdem trotzdem na Fritz Schul z der Overettentenor mit Ambitionen der gewißlich einmal im Me
trovoltheater in Berlin landen wird hat hier verhältnis
mäßig wenig Gelegenheit zur Entfaltung neue Nuancen
in ſeinem Spiel waren denn auch nicht zu ſehen Heſchmack
Charme Witz hat er immer Seine ſtändige Partnerin
Fanny Köbe hat neben einer guten Figur und zierlichen
Beinchen Temperament Daß ſie am 1 Mai mit ihren
Schminktöpfen nicht haushälteriſch genug umging war
weder ihr noch der Vorſtellung dienlich Einige Poſſen
Typen Artur Eugens als ſächſiſch ſchweizeriſcher Berg
führer Fritzi Printz Berndt als altjüngferliche Pen
ſionsmutter und Walter Helmar als zittriger Adelsgreis
taten das Jhre zur Belebung des Schwankhaften Die
Glanznummern Couplets Tänze Enſembleſzenen wurden
vom Publikum zwei und dreimal gefordert Und den
Dank ſtatteten Galerie und Parkett durch muskulöſes
Stamnfen Klatſchen und temperamentvolles n
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Lebensmittel Kalenöer
Der Verkauf von Quark erfolgt am Dienstag den 4 Man

auf den Abſchnitt 30 für die eingetragenen Kunden bei den Milch
händlern Eilenbera Gr Steinſtraße 41 Wetzel Kellnerſtraße
und der Milchhändlerin Berger Volkmannſtraße 3a Auf jeder
Abſchnitt wird 15 Pfund Quark zum Preiſe von 28 Mk ab
gegeben Die abgetrennten Abſchnitte ſind bis Donnerstag der

Mai abzuliefern
Städtiſcher Verkauf von Milchvulver 3 Sonderver teilung i

der Talamtſchule am Dienstag den 4 Mai 1920 Zugelaſſen zun
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit der
Nummern 18 001 bis 27 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die
Jnhaber der Nummern 27 501 bis 37 000 nachmittags von 2 bis
6 Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes werden 100 Gramm
Milchvulver zum Preiſe von 60 Mark abgegeben Der Lebens
mittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Armee Konſerven mit reichlich Flei ck
und weißen Bohnen mit Fett und Tomaten in der Talamtſchule
am Dienstag den 4 Mai 1920 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 18001
his 27 500 vormittags von 8 bis 12 Uhr und die Jnhaber der
Nummern 27 501 bis 37 000 nachmittags von 2 bis 6 Uhr Gegen
Vorlage des Lebensmiftelſcheines kann an Haushalte mit einer
Perſon eine Büchſe weiße Bohnen mit Fett und Tomaten an
Haushalte mit zwei Per onen eine Büchſe Armee Konſerven
ca 600 Gramm Jnhalt und an Haushalte mit drei Perſonen

eine Büchſe weiße Vohnen mit Fett und Tomgten und eine Büchſe
Armee Konſerven uſw a ben werden Der Preis für eine
Büchſe weike Vohnen mit Fett und Tomaten beträgt 2 70 Mark
und für eine Büchſe Armee Konſerven 50 Mark Abgezähltes
Geld iſt bereit zu halten

Zum Freibank Verkauf am 4 Mai werden gegen Abgabe der
Einfuhrzuſatzkarte Marke 20 die Jnhaber folgender Nummery
zugelaſſen Um 8 Uhr

J t



e für jeden Zeitabſchnitt in Räumen 1Amlliche Brkannkmachnungen m z d m Grundfläche s A VI erhält h
z vis zu 53 II Für den gewerblichen Betrieh eings Karuſſells eins tbis zu 200 25 utſchbahn ruſſiſchen Schaukel oder ähnlichen Ver 5Nachtrag S Fis zu 30o9 Mi den Leg 6 2 Auſfer 12 ibizur Drdnung betreffend die Erhebung der Luſtbarkeitsſtener 7 der 35 J wenn durch Menſchenhand bewegt 10im Vezirke der Stadt Halle vom 20 April 1904 Wird die Tänzbeluſtigung in Masken oder be I rAuf Grund der Fs 13 15 18 und ſonderen Trachten Verkleidungen beſucht ſo er a e e Senungegetgund 82 des Kommunalabgaben bei einem Eintritts und Benutzungsgeld 2höhen di gsgteſetzes vom 14 Juli 1893 und des Beſchluſſes der Stadtverord ſich die Sätze unter 7 um 50 F über d,50 bis 1,50 300

e en r nrdnung erlaſſen aber die zu ſonſtigen geſellſchaftüchen Zwecen mitbenn Piocn Artikel 13
Der durch Aas Artikel 1 Räume Erhöht v d Fäswrr L anfdur achtrag v a in von A auf 15zuſatz zu S 8 Abſag 2 en e ten bote er Artikel 5 5 in S 5 A TIV von 1 erf 4oniteſiausweiſe nicht als Bitetts im S r 5 epait die Ngerenehende Kol in 55 A o on

Für Karnevalsſitzungen Narrenabende KoſtüKoſtümfeſte t detgl ohne Tanz S 2 e re Artikel 14
z Artikel 2 3 bis 7 Uhr abends A XVT erhält folgende Faſſungz 2 Jiffer 9 erhält die Faſſung b von 7 bis 11 Uhr nachts XxVI 1 Für Panoramen die in der Form eines ſtehendenWettrennen Wettrudern Wettfahren Wettfliegen und c ab 11 Uhr nachts Gewerbes dargeboten werden für jeden angefangenen

ſerriße ſportliche Veranſtaltungen n Eintrittsgeld ſo für jeden rm r in Räumen Kalendermonat und jede Betriebsſtätte 10 A
fern e auf Grund gewerbs oder berufsmäßiger Tätigkeit 1 bis zu 50 qm Grundfläche 5 2 Für unter denſelben Vorausſetzungen wie zu 1 dar

eranſtaltet werden 3 bis zu 100 c g r Vorführungen und ähnbis 150 nungenArtikel 3 4 bis de 200 m a bis 7 Uhr abends ewse in ſeden Zelle ſchnitt und Platz 050 4 gerrie Kartenſteuer veträgt für fede i bis zu 500 40 4 u Zeitabſchnitt un atz 0,50 M Iunterworfene Karte gt für jede ihr nach Ziffer 1 7 über 500 n 60 3 Für alle ſonſtigen im S 2 Ziffer 16 genannten Be Julia2 für Luſtbarkeiten nach Z 2 Ziffer 1 2 4 8 9 1115 uſtigungen und Schauſtellungen vorlei e Gintrir r Artikel 6 a ort ber d di im nan d In dunter 00 2 s die Veronſtaltung benutzen mitvon 1bo 53 8 S v r r Peter Erſenge und deklawetoriſche Vo ublitums geſtellt wird oder höchſtens 020 rerſo

15 e ägt fü 5von meht als 50 räge Schanſtellungen von Perſonen und theotraliſche S be für den Tag 5 n27 7 0,90 Vorſtellungen 6hne daß ein d ntereſſe der b bei einem Eintrittsgeld von mehr Aie 020 2i ne e tage tet e Ziſter 5 für den Tag 25 W un50 a r nachmittags gerichX 53 von 1 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends Artikel 16 a h7 2 30 e ab 7 Uhr abends s 9 erhält folgende Faſſung endr 2 7 2,60 für jeden Zeitabſchnitt in Räumen 1 bis 4 uſw werd2 7 7 5400 00 4 2,90 bis zu 150 qm Grundfläche 30 5 die an vaterländiſchen allgemein gefeierten Gedenk nondarüber hinagaus 60 des Ein tritiapreies ab n 2 6 e e den Ortsausſ ür WFoiy dhene dertthevufats auf 10PfennigBeträge über 300 0 ſchloſſenen Vereſnen o Juni
gung des Jugendamts enitgeltlich oder unentgeltlich dar der

7 der ähnliche Die Sätze in 8 5 x v 5 wie 4 VI d re oder für die Vereine oder Vereinigungen auf Mitt
unter 1,00 mit r den auf das Doppelte erhöht et r 7 de n derarrotte werven Bern
on weht als d 53 Artitkens gelten Antrag auf Befreiung iſt beim Magiſtrat zu

e 13357 19 Die Sätze in S 5 A VIII werden erhöht auf 60 Artikel 16e 138 Teehtel 9 Kann eher und Billettſteuer werden durch Karte und ne 60 s 5 A I erhält folgende Faſſung ev g rtikel 175 7 IX Für Wettrennen Wettrudern Wetfahren Wettfliegen Dieſer Rachtrag iritt am Tage nach der amtlichen Bekanntk470 00 x dte herihe ſportliche De Ngnſtatiungen gegen Ein machung in Kraft r5400 6 00 440 wähiger werde r Halle am 10 Februar 1920 Der Magiſtrat et
de hinaus 80 2 des Eintrittspreiſes ab 90 4 g ger 2 Rive Wurm jener Irtorvertichen an auf 10 Pfennig Beträge Artiret 95 7 e er ſtädtiſchen Körperſchaften der Stadt Halle genei

ch vom 23 Januar/9 und 10 Feb 1920 b Entee e h 7 e 2 aufgeführten Luſtbarkeiten bei s 5 A X erhält folgende Faſſung zur Ordnung betreffend die Erhekang r n g
bis 1,00 10 X r e W ger S oder eines Palr a Halle vom 26 April 1904 wird hiermit genehmigt Aus l
von mehr als 100 1,50 4 ne Wer 27 m t in Bewegung geſetzten Nr B A 836 gewi2 Ziffer 10 z ffe w o a wenn es mehrere vbhnlinſte hen widergibt für Merſesurs den März 1920 pflich

7 30 jeden angefangenen Kalendermonat 20 Der Bezirksausſchuß zu Merſeburgh e e Je ehe e S vT 4 360 Berat v r jeden angefangenen Kalender woſe n W ich auf Grund des S 7460 53 o n W 33 v ger Ziffer VIIa bezeich der mir durch Erlaß ber r r e

2 2 n e mi jzef00 6,00 4 100 ekeg werd Dene W e W Der vom 26 Juni 1907 erteilten Ermächtigung meine Zu bar
17 z suns von a oder h vorliegt für den Tag O 3 Ce r 1,60 Magdeburg den 26 April 1920 Drdarüber r r Artikel 11 Der Oberpräſidentrtikel 4 ür den Betrieb eines Hippodroms Reithud iuße5 Al erhält die Faſſung ffer e Se der die Bekanntmachung hinDer Steuerſatz beträgt r v Tag bei einem Eintritts ten e den 29 Mai 1920 feſtgeſetzte Einlieferungs Rem

u e eb von 7 bis 11 Uhr n über 0,50 bis 1,00 100 vielſeitigen Wünſchen entſprechend durch Beſchluß der Ku ſt nhr nachts über 1,00 bis 1,50 150 e n ſetzue ab 11 Uhr nachts ber c Heputation auf Sonnabend den 26 Juni verſchoben rHalle den 30 April 1920 Der Magiſtrat Sai
nd

Familien Nachrichten e Aur C ſemſennn W Vekanntmachung er9 Abb enommlerte Vermietungen Die bahnamtlichen Voll und Abtragegebühres 290
h o el Fabrik für Fracht und Eilgüter ſind mit Wi kung vom gewi

S h e e Ha Dann J Bad Harzburg an gne r u ainfolge der in den Msrzunruhen erllttenen sehweren e p e ötl Wohnang her nei a r tVerwundung starb heute Morgen nach qualvollen in e l 9 A Dich 362 J e 72 Hart o 55 der éiſerkahnev die
7 g Leiden unser innigstgeliebter braver Sohn Bruder ha h wo 5 W E 3516 an die Behrsom rSchwager und Onkel der e a 200 Vekanntmachung e mitMusterzi z ne siuch jup et rer nol e T W Fahre de Ha hetſtehter Eiſenbehn et der Akt ec e ei den FrühS an h ä W und Nachmittags üqen Aenderungen ein Nähere Auskuuft rKarl Traeger elS alle den 27 April inſees eher d Res Inhaber d E K l Dr Boye Markt Löwenapotheke Thüringen n a v Jale Hetttedter Eiſenbahn z

S acharzt r innere und Ause in fieſfster Trauer namens der Hinterbliebenen ß n rke ar Peltsn h Soeben erſchien n

S edienung 2 Ma Obſtaart Wfranz Traeger und Frau Alma geb Boerl Verre s Dis 10 Mal e r Der erſte gemeinverſtändliche Handkommneriar z neuen e
Halle Rannischestr 23 den 30 April 1920 Anzoh ung Reichseinkomwenſtenergeſrh vonS Die Beerdi findet NMiitwoch den S Mai erbeten unter L C 5823 an B ben der Kapelte des Nordfriedholes aus stalt nachm 2 n Schafzi Rudolf Mosse Leipzig Fir die Pro e aehe be gen n w5 chlafzimmer Ranmkunſt er per Für die Praxis erlä itert mit Wuſterbeiſpielen auchS in einfacher und reicher Ausführung Poſtſtraße 8 Tarifen uſw von frarFinanzrat Dr Erter u Rechtsanwalt Dr Koppe For

S Preis Gebunde Mk le Vuchhändler gerteuerungszuſchlagW Offene Stellen fel wagen J Unentßehrlich für jeden Slenerzahler7 t Offene Steſſen nduſtrieverlag Spaeih Linde iStatt in der besonderen Meldung in verſchiedenen Größen C D T i e

Heute re e a l e e Schenertn3 n rwenduRenti Bruder Wiüh und Onkel e W m rſat Be e Paul Stoll cheuert Her Sohreidmasehinen von
Ha ſtellunen c ihelm Jacobs von Jn vren Jeeigneien ben auqh zur n i Halle a Fluaplat H Schnee Nacht Ladenkasson

e n Aer von 83 Jahren m ler Gr Stei ſir 84 r a gesuchtrauer unter 1 an die oe engt cr9 le h Umzug nicht erforderlich Die notwendigen Bu a aus e Vermischtes hobeustr I reauarbeiten beſorgt die Geſellſchaft Evtl önnen 4 bie 5 ja gleſch welcher dieDie Trauerleier und Einkzcherung findet arn Donnersteg den auch andere Verſicherungsbranchen hin ugenom hrig ſchwarz Reit Art Landwirtschaſt oder eMael nochmittags 3 Uhr auf dem Gertraudenſfriedhof zatatt Rrenz men werden Offerten erbeten m W u Kutſchpferd zu verkauf Baustelle verkauft zaerde Suche ſär ein Verſandge ent
wenden dankend verbeten n 198271 5829 an hudoll Mosse Lelpzeig Angebote solort on ſchöft gutgehende Haushal Ko

z Paul Stoll f Wübolm Dorenthin Vier zHalle a Flugylag Haraburg Papenstr 9 Forſt Vauſſh Schmſſie 6 hat
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